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Die Expedition

Rückblicke und Zukunftsfragen
Vor wenigen Tagen am 18 Januar konnte das neue

Deutſche Reich ſeinen Geburtstag begehen Siebzehn Jahre
zuvor war in der Spiegelgalerie des Verſailler Schloſſes
während die Kanonen vom Mont Valerien donnerken und die
deutſchen Belagerungsgeſchütze ihnen den heißen Gegengruß
ſandten der König von Preußen zum Deutſchen Kaiſer pro
klamirt worden Nirgendwo in der Oeffentlichkeit ſoweit wir
beobachten können iſt jetzt an dieſen Gedenktag erinnert worden
Soll man darin ein übles Zeichen erblicken Ein Nachlaſſen
des nationalen Geiſtes eine verdroſſene Gleichgiltigkeit gegen
die gewaltigen Errungenſchaften des letzten Krieges Oder iſt
das Schweigen nur der Beweis wie ſicher ſich das deutſche
Volk im Beſitz ſeiner nationalen Güter fühlt Wir möchten
das letztere annehmen Denn die wunderbarſte Schnelllebigkeit
gehört im Guten wie im Schlimmen zu den Kennzeichen der
Gegenwart Niemals iſt ſo raſch aufgefaßt und ſo raſch ver
geſſen worden wie jetzt Wie ein Traum faſt dünkt dem
Mitlebenden die Zeit vor 1866 wie eine verklungene Sage
die Jahre vor 1848 Es bedarf einer gewiſſen geiſtigen An
ſtrengung um ſich in die Epochen zurückzuverſetzen in denen
der Einheitsgedanke noch nicht geboren war So vertraut ſo
völlig in Fleiſch und Blut übergegangen iſt uns dieſer Ge
danke daß wir in begreiflicher Selbſttäuſchung ſeine Anfänge
in Zeiten verlegen in denen noch gar nicht an ihn gedacht
wurde Man leſe nur beiſpielsweiſe in den Memoiren des

erzogs Ernſt von Koburg wie fremd der älteren Generation
Ziele und Richtung eines Jdeenkreiſes waren den wir aus
unſeren Vorſtellungen ſogar gewaltſam nicht mehr hinaus
zubringen vermöchten Vor allem darf man ſagen, ſo heißt
es in den Denkwürdigkeiten des Herzogs daß die heute ſo
verbreitete Vorſtellung als hätte ſich der Aufſchwung Dentſch
lands ganz ſpeziell an die Jdee von Preußens Machterweiterung
von Preußens geſchichtlichem Beruf angeklammert den Vätern
zum mindeſten in den regierenden Familien etwas ganz Fremdes
war Jndem ich es unternehmen werde meine Lebenszeit zu
ſchildern ſcheint es mir recht eigentlich ein Bedürfniß dem
Gedanken von vornherein entgegenzutreten als hätten wir die
Jdee von Preußens deutſchem Berufe gleichſam von den
Vätern her von den Befreiungskriegen überkommen Weder
in preußiſchen noch in anderen deutſchen Häuſern lebte ein
Gedanke der auch nur die entfernteſte Aehnlichkeit mit dem
gehabt hätte was man im Laufe meines Lebens als eine
Frucht des Nachdenkens über die nationalen Möglichkeiten und
über die Verfaſſungsformen Deutſchlands gewonnen hat Ja
ich glaube mit vollem Rechte für meine Zeitgenoſſen und für
die jetzt lebende Generation ein Verdienſt beanſpruchen zu
ſollen welches zuweilen von einem übereilten Pragmatismus
der Geſchichte als eine bloße Erbſchaft bezeichnet worden iſt
Jch trage keine Schen am Eingange dieſer Lebensaufzeichnungen

Prieſwethſel zwiſchen Wagner und Fiſgt

J

Ein ungeahntes und geradezu beiſpielloſes Aufſehen hat die
Veröffentlichung des Briefwechſels zwiſchen den beiden größten
modernen muſikaliſchen Meiſtern Wagner und Liſzt hervor
gerufen Man hat der zwei Bände füllenden Sammlung ohne
weiteres den Ehrenplatz neben dem Schiller Goethe ſchen Brief
wechſel eingeräumt und das Buch als das bedeutendſte bezeichnet
welches in gleicher Art ſeit langem erſchienen ſei Dem ſoll
nicht widerſprochen wohl aber darauf hingewieſen werden daß
noch nie ein Vergleich ſich ſo hinkend erwies noch nie ein
ſolcher ſo viel Unähnlichkeiten zutage förderte als der Vergleich
unſerer Sammlung mit dem Briefwechſel zwiſchen Schiller
und Goethe Hier zwei große Geiſter die ſich vom Parnaß
des Erfolges und Ruhmes herunter in beſchaulicher Breite
über die kiefſten Probleme unterhalten dort ein Briefwechſel
zwiſchen Lifzt und Wagner ein wenig bekannter Opern
komponiſt welcher von Noth und Elend verfolgt ſich zur
Rettung anklammert an den Freund der ihm der einzig
tröſtende Stern iſt in der langen Nacht des Verkanntſeins und
der Sorge ums Leben Mit dieſen Andentungen mag der
unzutreffende Vergleich abgethan ſein wer ihn trotzdem fort
ſetzen will möge ſelbſt die beiden Sammlungen zur Hand
nehmen Der Briefwechſel zwiſchen Liſzt und Wagner iſt ein
epochemachendes Buch dem Kunſtforſcher bietet es unſchätzbare
Aufſchlüſſe über die Entwickelung von Wagner s künſtleriſchem
Charakter dem Wagnerfreunde zeigt es den ſpäter von Glanz
und Ruhm umſtrahlten Meiſter aufſtrebend zu ihm unerxeichbar
dünkenden Jdealen dem Liſztfreunde aber iſt das Köſtlichſte
beſchieden wie die Blätter eines herrlichen Kranzes fügt ſich
eine edle Eigenſchaft des Meiſters zur andern und mit der
letzten Seite des Buches iſt dem unvergleichlich edlen und

greieen Künſtler ein Kranz en von unvergänglicher
öſtlicher Schönheit Man konnte Franz Liſzt kein herrlicheres

Denkmal ſetzen als dieſen Briefwechſel ſelbſt der Feind
Liſzt s muß durch den Brieſwechſel ſein Freund werden
Das ſind Ausrufe die man von den abgeſagteſten Feinden

ein Wort des Kaiſers Wilhelm anzuführen welches in dieſer

kennt man doch jenſeits der Grenzen unſer Volk

uns furchtbaren Schaden zufügen

Beziehung bezeichnend iſt Es war in Verſailles wo die an
jenem Tage verſammelten Fürſten unmittelbar vor Beginn der
weltberühmten Feierlichkeit ſich um den Kaiſer verſammelt
hatten Als er mich begrüßte ſprach er öffentlich die folgenden
Worte Jch vergeſſe nicht daß ich die Hauptſache des heutigen
Tages Deinen Beſtrebungen mit zu danken habe Er be
zeichnete damit nur in allzu perſönlicher Weiſe wie ſich im
momentanen Drange der Gefühle leicht erklärte die Thatſache
daß das Einheitswerk nie gelungen wäre wenn nicht eine An
zahl von geſinnungstreuen Männern durch ein halbes Leben
die Bauſteine zuſammengetragen hätten Jm Jahre 1815
dagegen wäre es noch ſicherlich in den meiſten Familien
Deutſchlands geradezu als etwas Verwunderliches angeſehen
worden wenn man geweiſſagt hätte daß 50 Jahre ſpäter
die Söhne dieſer Fürſten einem preußiſchen Könige in herz
lichſter Geſinnungstreue das deutſche Kaiſerthum votiren
würden

Heute iſt nicht nur die Einheitsbeſtrebung ſondern die er
worbene Einheit ſelbſt zur hiſtoriſchen Vergangenheit geworden
Sie iſt ein Feſtſtehendes Unveräußerliches und es giebt keinen
nennenswerthen Bruchtheil der Nation mehr welcher das Ge
bäude des Reichs wieder über den Haufen ſtürzen welcher
Deutſchland wieder in die ehemalige StaatenAnarchie zurück
führen möchte Jene tölpelhafte Sorte von bajuvariſchem
Ultramontanismus die im Sigl ſchen Vaterland ihr Un
weſen treibt und deren ſich alle anſtändigen Katholiken in
tieſſter Seele ſchämen kann dabei ebenſo auf ſich beruhen
bleiben wie der extreme welfiſche Partikularismus welcher in
der Oeffentlichkeit kaum noch einen Vertreter hat Das
Centrum und die Welfenpartei haben einen ausgeſprochen
partikulariſtiſchen Zug aber reichsfeindlich ſind ſie nicht
wenigſtens in dem Sinne nicht daß ſie den Beſtand und die
bundesſtagtliche Verfaſſung des Reichs negiren möchten

Leider indeſſen beſteht im Auslande und namentlich in
Frankreich noch weithin die falſche Vorſtellung daß das gegen
wärtige Deutſchland nur ein Zwangsprodukt ſei welches in
einem unglücklichen Kriege zugrunde gehen müßte Wie n

edem
Deutſchen iſt der Gedanke daß das Reich zerſchlagen werden
könnte durchaus unfaßbar und es giebt gar keine Macht
weder eine äußere noch eine innere welche unſere Zuſtände
auf einen Punkt zurückführen könnte wo Kaiſer und Reichstag
zu den geweſenen Dingen gehören Ein verlorener Krieg kann

er kann uns das Elſaß
und Lothringen koſten und vielleicht ſogar den Territorial
beſtand im Oſten verändern aber niemals wird er die Grund
lagen der Einheit vernichten Anderes können auch Fürſt Bis
maärck und Graf Moltke in manchen Reichstagsreden die in
jedermanns Gedächtniß ſind nicht gemeint haben Anderes
hat auch wohl der Kriegsminiſter v Bronſart nicht gedacht
als er in der Wehrkommiſſion des Reichstages den nächſten
Krieg als einen furchtbaren Kampf um Exiſtenz und Un
abhängigkeit Deutſchlands ſchilderte So ernſt die Zeit iſt
ſo ziemt es ſich doch wohl auch der tröſtlichen Momente zu
gedenken welche die Erinnerung an den Januar 1871 und an
den glorreichen Tag im Schloß des mächtigſten Bourbonen in
ſich ſchließt Wäre das Deutſche Reich nicht eine unerbittliche
hiſtoriſche Nothwendigkeit geweſen ſo hätte es ſich nicht einmal
die ſiebzehn Jahre hindurch gehalten auf die es jetzt zurück
blicken kann Aber weil es en tſtehen mußte darum wird es
auch be ſtehen

worden
272 Artikeln welche der Vertrag von 1881 umfaßt wollen die
italieniſchen Delegirten nur 89 Artikel und zwar mit Er

Liſzt s hören kann welche unendliche Genugthuung müſſen
nun erſt ſeine Freunde beim Leſen des Buches empfinden

Der Briefwechſel umfaßt einen Zeitraum von zwanzig Jahren
von den Tagen erſter flüchtiger Bekanntſchaft bis zu Liſzt s
Scheiden aus ſeiner Stellung in Weimar 24 März 1841 bis
7 Juli 1861 Warum man ſpätere Briefe nicht veröffentlichte
iſt nicht begreiflich ſie mögen ſpärlicher geworden ſein aber
doch ſicher nicht minder bedeutungsvoll Die klaffende Lücke
mußte durch eine zweite Sammlung ausgefüllt werden Zur
äußeren Phyſiognomie unſerer Briefe ſei bemerkt daß die
Briefe Wagner s häufiger und immer länger erſcheinen als die
Liſzt s Aus den Zeiten flüchtigſter erſter Begegnung ſtammt
der erſte Brief Wagner verſucht ſich Liſzt aufgrund einer Vor
ſtellung in Paris durch Herrn Schleſinger zu nähern und berief
ſich dabei auf ſeinen Freund Heinrich Laube Wir erfuhren
nicht ob der Annäherungsverſuch von Erfolg begleitet war
Ein Zeitraum von 4 Jahren liegt zwiſchen dem 1 und 2
Schreiben Wagner s an Liſzt

Der Komponiſt des Rienzi war in Dresden als Hofkapell
meiſter angeſtellt worden und wendet ſich mit eiuer gewiſſen
Zuverſicht an Liſzt mit dem Erſuchen die Angelegenheit des
Weberdenkmals in Dresden zu fördern Bereits der dritte
Brief die ſechs erſten entſtammen ausſchließlich Wagner s
Hand deutet auf künſtleriſche Beziehungen hin ab und zu
erfahre ich daß Sie ſich meiner freudlich erinnern und be
müht ſind mir Freunde zu gewinnen Schon im
ſechſten Brief ſchüttet Wagner dem vortrefflichen Freunde
ſein ſorgenvolles Herz aus Mir geht es ſchlecht und wie
n a kommt mir der Gedanke daß Sie mir helfen
önnten

Sehr intereſſant iſt es ſogar aus den Ueberſchriften das
Steigen der herzlichen Beziehungen wahrnehmen zu können
vom Sehr geehrter Herr geht es zum Hochgeehrteſter
Freund zum Werther Freund 4 Brief und Vortreff
lichſter Freund 5 Brief vom Lieber Freund Liſzt 13
geht es zum Liebſter Freund 16 Trotz des Sie iſt
das Verhältniß ein überaus herzliches Wir ſind doch recht
artig im Zug miteinander Wenn uns beiden die Welt gehörte,

Politiſche Ueberſicht
Die öſterreichiſche ſowie die ungariſche Regierung

haben im Reichsrathe beziehnngsweiſe im ungariſchen
Parlament den Handelsvertrag mit Deutſchland
nunmehr eingebracht Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
beantragten am Mittwoch Türk und Genoſſen die Regierung
aufzufordern mit der deutſchen Regierung Unter
handlungen wegen einer Zollunion einzuleiten Der
Antrag wurde dem volkswirthſchaftlichen Ausſchuſſe überwieſen

Fürſt Lichtenſtein und Genoſſen brachten einen
Entwurf zum Volksſchulgeſfetz für die Reichsraths
länder ausſchließlich Galiziens ein Der Unterrichts
miniſter beantwortete die Interpellation des Abgeordneten
Schoenerer wegen der Beſtrafung der Studenten die gegen
den Profeſſor Tomaſzezuk wegen der im Reichsrath gehaltenen
Rede demonſtrirten und weiſt nach daß die Maßnahmen voll
kommen gerechtfertigt feien Er werde zwar die gkademiſche
Freiheit ſchützen aber allen Ausſchreitungen der Studirenden
beſonders auf politiſchem Gebiete aufs nachdrücklichſte und
ſtrengſte entgegentreten

Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm am
Mittwoch den Geſetzentwurf betreffend die Nutzbarmachung
des pariſer Kloakenwafſers unverändert an Jn der
Zolkkommiſſion der Deputirtenkammer ſprach ſich
der Ackerbauminiſter für definitive Beibehaltung der
im vorigen Jahre vorübergehend auf ausländi
ſchen Spiritus gelegten Zuſchlagsſteuer von
40 Freos aus Die franzöſiſchen Bevollmächtigten zu den
Handelsvertrags Verhandlungen mit Jtalien
Teiſfſerence und Marie ſind aus Rom zurückgerufen

Die Vorbeſprechungen ſind abgebrochen Von den

höhungen in den neuen Vertrag aufnehmen

Ueber die wieder auftauchende Affäre Portalis und
über die Affäre Wilſon ſchreibt uns unſer pariſer Korre
ſpondent

Paris 24 Jan
Sie werden ſich vielleicht noch des Neberfalles erinnern

deſſen Opfer der Direktor des Siècle vor einiger Zeit wurde
der mit rückſichtsloſeſter Energie en den damals noch all
mächtigen Hrn Wilſon und das Kabinet Rouvier vorgegangen
war Man hatte es gewagt zweimal am hellen Tage in die
Wohnung Hrn Portalis einzudringen und ihm das die
finanziellen Antecedentien des Hrn Wilſon und der Mitglieder
des Kabinets Rouvier enthaltende Aktenbündel zu ſtehlen Als
Hr Portalis darauf die wichtigſten Papiere bei ſich zu tragen
pflegte wurde er bekanntlich zweimal meuchlings überfallen zu
Voden geſchlagen und es gelang nur ſeiner großen Kraft und
Geiſtesgegenwart ſich der Angreifer zu entledigen und in dem
einen Falle einen derſelben feſtzuhalten und der Polizei zu
überliefern Die ſehr intereſſanten Verhandlungen förderten
ein derartig umfangreiches Material zutage daß man einen
kleinen Band leicht damit hätte füllen können Die drei An
geſchuldigten wurden zu 2 Jahren bezw 15 und 13 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Jm Laufe der Verhandlungen machte Hr Advokat Millerand
die folgende verblüfſende Enthüllung Jnfolge des erſten bei
ihm begangenen Diebſtahls befand ſich Hr Portalis bei dem
Polizeikommiſſar in Gegenwart des gut gekleideten Jn
dividuums das die Poltiziſten geholt hatte Nach einer kurzen
Ueberlegung glaubte er in demſelben einen Polizei Jnſpeftor
zu erkennen deſſen Namen er bezeichnete Der betreffendeJnſpektor der dies erfahren hatte ließ ſich Hrn Portalis vor
ſtellen und bewies ihm leicht daß er ſich getäuſcht hatte Jm

ich glaube wir würden den Leuten darin manche Freude
machen Jch hoffe wir zwei kommen nun aber wenigſtens
miteinander aus wer nicht mit uns will bleibe hinter uns

und ſo ſei unſer Bündniß beſiegelt, ſchreibt Wagner an
ſeinen hochherzigen Freund Zwiſchen den 1 März und den
29 Mai fällt die Flucht des an der Revolution ſich be
theiligenden Wagner aus Dresden nach der Schweiz Be
kanntlich führte der Weg über Weimar und wie Wagner hier
aufgenommen wurde zeigen ſeine Briefe an Herrn O L B
Wolff und Franz Liſzt erſterer vom 29 Mai Zürich letzterer
vom 5 Juni Paris datirt zum erſtenmale erſcheint Liſzt
gegenüber das trauliche Du der politiſche Flüchtling ſcheint
vom Freunde alſo nicht minder herzlich begrüßt worden zu
ſein Jntereſſant iſt es was wir über Wagners Flucht aus
ſeinem Briefe an Herrn Wolff erfahren nur in Lindau ver
langte man den Paß und Wagner überreichte den eines
De Widmann als deſſen Doppelgänger er vier Tage lang
fungirt habe Ebenſo anregend wie ein Vergleich der Ueber
ſchriften der Briefe iſt der der Unterſchriften zukünftige Leſer

s mögen ſich den Genuß der Vergleiche ſelbſt
verſchaffen

Wie ein rother Faden ziehen ſich die Klagen Wagners über
ſeine Nothlage und die Bitten um Hilfe an den Freund durch
das Buch wie ein goldner Faden unzerreißbar verbinden ſich
mit ihm Liſzt s Bemühungen dem Freund zu helfen ſei es
aus Geldnoth ſei es die Verbannung aus dem Vaterlande zu
heben ſei es widerſpänſtige Verleger oder Theaterintendanten
zu zähmen Nirgends bemerken wir ein Ermüden dieſer
Hilfsbereitſchaft nirgends eine Klage über zu viel mag
das Sprichwort in Geldſachen hört die Freundſchaft auf oft
bewahrheitet ſein bei der unſagbaren Hochherzigkeit Liſzt s wird
es zuſchanden Je mehr der herrliche Freund ſpendet deſto
höher ſcheint ihm der Werth des andern zu ſteigen Man
hat mit größtem Unrecht das Aufdecken der äußerlichen perſön
lichen Beziehungen zwiſchen Liſzt und Wagner für ſchädigend
gehalten Zunächſt könnte davon nur Wagner gegenüber die
Rede ſein aber es iſt doch keine Schande einzugeſtehen
daß das Geuie des großen Meiſters erſt durch einen Freund
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auf eigene Fauſt ohne Wiſſen ſeines

Laufe dieſer Unterhaltung nun trug der Polizei d kein
Bedenken anzuerkennen daß er kürzlich auf Befehl ſeiner
Obern eine Reiſe nach England gemacht hatte um in einem
dortigen Schloſſe Papiere zu entwenden die das Miniſterium
des Jnnern oder der Finanzen als Eigenthum reklamirten
Der Streich war vollſtändi seglie und der Inſpektor hatte
die ſtreitigen Papiere nach Frankreich zurückgebracht

Ueberzeugt ſeine Pflicht nichts a ſeine Pflicht gethan zu
haben wiederholte der Polizeibeamke vor dem Unkerſuchungs
richter ſeine ſonderbare Ausſage Ein PolizeiJnſpektor hente
auf der Jagd nach Verbrechen er der ſelbſt geſtern in England
einen ſchweren Einbruchsdiebſtahl verübte

Herr Portalis kommt heute in ſeinem Siecle auf diefe engliſche
Expedition zurück Ex beſchuldigt offen den Poltzeidirektor
Herrn Levaillant der Urheber der Diebſtähle und Ueberfälle zu
ein deren Opfer er geweſen Herr Portalis behauptet hin

tlich d London geſtohlenen und Herrn Levaillant über
chten Papiere daß dieſelben keineswegs ſeinem Chef dem

Miniſter des Jnnern übergeben worden ſind und ſtellt nun
folgende Fragen Was hat Herr Levaillant mit dieſen
Dotumenten gemacht Hat er ſie behalten um ſi it
eine Defenſiv oder OffenſidWaffe zu ſchaffen Hat er ſie
den Perſonen überlieſert die ſie bekrafen Und in dieſem
alle unter welchen Bern e d er w h vent

is hi ePortalis hinzu n Sei re e
Beamten die unter ſeinen Ordres ſteben ſind ni taats
beamte es ſind ſeine eigenen Angeſtellten benutzt ſie wie
die geheimen Funds zur Befriedigung ſeiner Launen ſeiner
Paſſionen oder ſeiner Jntriguen Oder aber er benutzt ſie gegen
gewiſſe Bedingungen für die Launen Paſſionen und Jntriguen

eutean fä g5 Wilſon Jn dem egrigg ör vor dem Unter
ſuchungsrichter Herrn Athalin iſt Herr ilſon mit Herrn
Monſſy Getreidekaufmann zu Charenton konfrontirt worden
Herr und Madame Mouſſy waren mit der Mutter Herrn
Vegrands intim befreundet Dieſelbe hat zu widerholten malen
ihnen von den Opfern geſprochen die ſie für die Dekoration
ihres Sohnes gebracht hatte ebenſo wie von dem Gelde das
ſie direkt in die Hände des Herrn Wilſon gezahlt und von
den Papieren die dieſe Zahlungen beſcheinigen Dieſe Papiere
ſeien in den Händen der Herren Ferté Advokat und Godet
Notar

Herr Wilſon hat die Hoffnung aufgegeben daß die Sache
ohne gerichtliche Verfolgung für ihn ablaufen werde Er hat
zu ſeinem Vertheidiger den pariſer Advokaten Herrn Lenté e
wählt Die Vertheidigungspunkte deren ſich Herr Wilſon be
dienen wird werden ſtreng geheim gehalten Man behauptet
jedoch daß ſeine hauptſächlichſte Waffe ein ſehr giftiger Angriff
auf eine hohe Magiſtratsperſon ſein wird der Herr Wilſon die
Verantwortung für alle Unbilden die er jetzt erleidet in die
Schuhe ſchiebt
Wie die ſtockholmer Zeitungen melden habe der König

am Mittwoch ſechs der leitenden Perſönlichkeiten der Schutz
zollpartei des Reichstags zu ſich berufen und denſelben
erklärt er beabſichtige den Erzbiſchof Sandberg mit
der Bildung eines ſchutzzöllneriſchen Miniſteriums
zu beauftragen

Nach einer Meldung ves franzöſiſchen Konſuls in Sanſibar
iſt der Sultan von Sauſibar ſchwer erkrankt

Der römiſche Korreſpondent des Daily Chronicle ſchreibt
Jch theilte kürzlich mit daß Kardinal Manning ein

Schreiben über die iriſche Frage an den Papſt ge
richtet habe Jetzt erfahre ich daß der Erzbiſchof von Weſt
miniſter nicht einmal ſondern mehrmals brieflich Sr Heilig
keit den Rath ertheilt hat nicht gegen die Nationaliſten auf
zutreten Jn Anbetracht der hervorragenden Perſönlichkeit des
Kardinals kann man annehmen daß dieſe Schreiben nicht
ohne Einfluß auf den Papſt geblieben ſind wenn ſie gleich
nicht die Wirkung gehabt haben welche der Kardinal ſich von
ihnen verſprochen hat Zugleich iſt es ſehr wahrſcheinlich daß
der Papſt die nationaliſtiſche Agitation nicht offen verdammen
ſondern ſich darauf beſchränken wird den iriſchen Biſchöfen
ins Einzelne gehende Jnſtruktionen für ihr künftiges Ver
halten zu geben und die Grenzen für daſſelbe feſtzuſtellen

Die Regierung der Ver Staaten von Nordamerika
wird auf der demnächſt in Madrid zuſammentretenden Kon
ferenz über die marokkaniſchen Angelegenheiten
durch den amerikaniſchen Geſandten in Madrid Dr Cury und
den Generalkonſul in Tanger Lewis Reed vertreten werden

Der neue Tarifentwurf den die demokratiſchen Führer
des nordamerikaniſchen Repräſentantenhauſes ausarbeiten wird
der demokratiſchen Majorität des Finanzausſchuſſes in etwa
2 Wochen unterbreitet werden Derſelbe dehnt die Freiliſte
aus indem ihr Metallerze Salz Bauholz grobe oder Teppich
wolle Jute Faſern Gräſer Chemikalien und Farben für
Färbereizwecke hinzugefügt werden Der Wolltarif iſt derartig
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gegen einander rüſten und wahrſcheinlich wird es auch dazu

aller Macht Unheil anzuſtiften beraubt wurde nachdem er ſich
ſo unverſchämt We

umgewandelt um Gleichmäßigkeit zu ſichern aber die gegen
wärtigen Wollzölle ſind im ganzen wenig verändert worden

Der iſt durchweg ermäßigt und ebenſo ſind die
Zölle auf Fenſterglas Glaswaaren und Jrdenwagren beträcht
lich herabgeſetzt worden Die Zuckerzölle ſind um 25
ermäßigt Der Metalltarif iſt hinreichend ermäßigt um die
Jahreseinkünfte um 000,000 Doll zu kürzen Der Zoll
auf Stahlſchienen iſt von 17 auf 13 Doll per Tonne herab
geſetzt Ob das Repräfentantenhaus eine ſolche Maßregel ge
nehmigen wird bleibt abzuwarten un

Aus Maſſanuganwird gemeldet Die Häuptlinge der Ort
r Adidugafom Daghira Hadochdoghi und Digſa haben

ch mit acht Grenzſtämmen der Taranta den Jtalienern unter
Debeb angeſchloſſen Die Abeſſhnier machen Miene Debeb

reifen Das italieniſche Geniecorps hat die ganze Eiſenre von Dogäli nach Saati wieder r gemacht
ie Jtaliener beſetzten geſtern Sagti Sieben

äuptlinge ſendeten Boten an Debeb um deſſen Schutz zu
erbitten Debeb ſagte zu

Aus Du rban wird unterm 23 d gemeldet Es geht hier
das Gerücht daß Din izulu und Uſibepu ſich zum Kriege
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kommen falls ginn ſich nicht die ernſten ihm drohenden
Folgen klar macht Lilitäriſche Kreiſe bedauern daß er nicht

ſir A Havelock benommen hatte Die
Behörden der Boers haben ihm ſagen laſſen daß er von
ihnen keine Sympathien zu erwarten habe Nach den
letzten aus dem Pondo land in Kapſtadt eitgetroffenen
Nachrichten iſt daſelbſt alles ruhig Die Verſanmnlung in
welcher der Oberhäuptling erwählt werden ſollte iſt noch nicht
gehalten worden Einſtweilen beſorgt Sigau die Verwaltung
zur Zufriedenheit der Regierung Hr Einwald ein dentſcher
Reiſender befindet ſich noch im Pondoland bisher iſt es ihm

erwerben

Kleinere telegravphiſche Mittheilungen
Petersburg 25 Jan Der frühere Lieutenant inder bulgariſchen Armee Kiſchelsky iſt als Seconde

Lieutenant in die ruſſiſche Armee eingeſtellt worden Der
rufſiſche Miniſterreſident in Cettinje Argiropulo
iſt geſtern hier r Der Botſchafter Schuwaloff
wird Ende dieſer Woche auf ſeinen berliner Poſten
zurückkehren

Rour 25 Jan Wegen einer neuerlichen radikalen De
monſtration gegen Bonghi wurde die hieſige Uni
verſität heute bis auf weiteres geſchloſſen

Deutſches Reich

Berlin 25 Jan Se Maj der Kaiſer wohnte geſtern
abend der Vorſtellung im Opernhauſe bei und hatte danach eine
Theegeſellſchaft bei ſich Heute vormittag hörte der Kaiſer die
Vorträge des Grafen Perponcher und des Ober Stallmeiſters
v Rauch und arbeitete mit dem Vorſteher des Civilkabinets
Wirkl Geh Rath v Wilmowski Morgen findet bei den
Majeſtäten eine größere Abendunterhaltung ſtatt zu welcher über
70 Einladungen ergangen ſind Am Freitag gedenkt der Kaiſer

am kaiſerlichen Palais ſich diejenigen Kadetten vorſtellen zu laſſen
welche nach beſtandener Prüfung in dieſem Frühjahre in die
Armee eintreten Die Kaiſerin begab ſich heute mittag nach
Charlottenburg und beſuchte dort die Kaiſerin AuguſtaStiftung
Das Kronprinzliche Paar beging heute in San Remo
ſeinen Ehejubiläumstag Schon gegen 9 Uhr begann ein wahrer
Pilgerzug nach der Villa Zirio Wagen mit Blumenſpenden für
das Kronprinzliche Paar ſetzten ſich in Bewegung Konſul
Schneider überbrachte den von den Deutſchen San Remo s
geſtifteten in Bordighera hergeſtellten rieſigen herrlichen
Blumenſtrauß aus dem aus lauter Veilchen beſtehenden Unter
grund ſpringen zahlloſe Monats und Theeroſen Mandelblüthen
Margariten und Kamelien hervor ein Kranz großer Aloeblüthen
mit Palmzweigen umgiebt die untere Hälfte des Straußes Auch
die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden brachten koſtbare Blumen
ſpenden dar viele Hänſer waren beflaggt Um 10 Uhr ſpielte
die Stadtmuſik vor der Villa Zirio gleich darauf fuhr die Frau
Kronprinzeſſin begleitet von ihrer Familie zur Eröffnung
des Wohlthätigkeitsbazars Gegenüber der Villa Zirio erhoben
ſich die Gerüſte für das am Abend ſtattfindende Feuerwerk Von
außen trafen zahlreiche Telegramme und Adreſſen ein Das Be
finden des Kronprinzen iſt heute ebenſo befriedigend wie geſtern
Zum Befinden des Kronprinzen veröffentlicht die Freiſ Ztg
nachſtehende nach allgemeiner Annahme von Profeſſor Virchow
ſtammende fachmänniſche Notiz Durchaus nicht für ein
Krebsleiden ſo wird uns bemerkt ſprechen die jüngſten Er
ſcheinungen im örtlichen Leiden des Kronprinzen Ein Krebs
bildet ſich nicht derart ſtoßweiſe mit ſolchen Ausſonderungen aus

aber noch nicht gelungen das Vertrauen der Häuptlinge zu

im Gegentheil haben auch die neueſten Erſcheinungen nichts UeberWherbee heteke für denjenigen welcher das Vorhandenſein einer

Knorpelhautentzündung für wahrſcheinlicher hält als ein Krebs
leiden Eine Knorpelhautentzündung hat einen langwierigen von
zeitweiſen Ausſonderungen begleiteten Verlauf Jn der bisherigen
Darſtellung der Krankheit von zuſtändiger Seite iſt allerdings
nicht ein ſolcher Verlauf in Betracht gezogen Deſto mehr Be
deutung wurde in dieſen Darſtellungen den Vernarbungen bei
elegt n ſolche Erſcheinungen auf der Oberfläche keinenicheren Rückſchluß geſtätten und Woche ſtellenweiſe Vernarbungen

ebenſowohl mit einem Krebsleiden wie mit einer Knorpelhaut
entzündung zu vereinbaremſind Es hatte vor kurzem den
Anſchein als ob die in San Remo behandelnden Aerzte endlich
im Begriffe wären einmal eine klare objektive Darſtellung der
Krankheitserſcheinungen zu veröffentlichen welche auch anderen
Sachverſtändigen ein ſicheres Urtheil ermöglicht hätte Der letzte
Zwiſchenfall z ſcheint die Verwirklichung dieſer Abſicht zunächſtwieder aufgehoben zu haben Eine operative Entfernun des ab
geſtorbenen Knorpels wie ſie D Mackenzie für Ende dieſer Woche
beabſichtigt gehört micht zu den beſonders ſchwierigen und gefähr
lichen Opergtionen Die letzte im November vorgenommene
mikroſkopiſche Unterſuchung hat ergeben daß dasjenige was manfür weichen Krebs ausgab in St nur Ueberreſte von
genoſſenem Kompot geweſen ſind Wie heute aus London
gemeldet wird iſt der neue Beſuch De Macken i heim Kron
prinzen Anfang nächſter Woche zu erwarten Mackenzie reiſt
am Sonnabend von London ab Von der Zuziehung anderer
Aerzte iſt nichts bekannt Prinz Wilhelm verweilte geſtern
einige Zeit im Auswärtigen Anmte c und wohnte am Abend
dem Vortrage des Majors Frhrn v Rechenberg über Mollwi
und Hohenfriedberg in der militäriſchen Geſellſchaft bei wo au
Prinz Alexander erſchienen war h

4 Berlin 25 Jan Im Abgeordnetenhauſe be
antwortete heute Miniſter v Goßler die Interpellation
der Polen betr die leitenden Motive der Verfügungen
durch welche die polniſche Sprache von dem Unterricht in den
Volksſchulen der ehemals polniſchen Landestheile ausgeſchloſſen
worden iſt Jn der Beſprechung der Jnterpellation erklärten
ich die Abgg v Minnigerode konſ Frhr v Zedlitz und
Dr Wehr freikonſ Seer und Weber natl mit den von
der Regierung verfolgten Zielen und mit den angewandten
Mitteln einverſtanden Von den Polen ſprachen außer dem
Jnterpellanten v Jazdzewski ſelbſt die Abgg v Stablewski
und v Jarochowski gegen die Regierung und ferner die Abgg
Dr Windthorſt und v SchorlemerAlſt im Namen des Cen
trums Dr Windthorſt ſieht in der Maßregel eine Verletzung
des Naturrechts und der Verträge eine Aufreizung des pol
niſchen Elements welche ſich gerade dann ſehr ſchwer rächen
würde wenn die Befürchtungen eines Krieges mit Rußland
begründet wären Die freiſinnige Partei hat ſich an einer
Beſprechung der Interpellation nicht betheiligt Nächſte Sitzung
Sonnabend Erlaß der Reliktenbeiträge

Jm Reichstag fand heute die erſte Berathung der Anträge
Ackermann und Genoſſen und Hitze und Genoſſen betr den
Befähigungsnachweis für ſelbſtändige Handwerker
ſtatt Auch die 2 Leſung wird im Plenum erfolgen

Am Mittwoch mittag 1 Uhr fand im Abgeordnetenhauſe
eine Sitzung des preußiſchen Stagatsminiſteriums
ſtatt

Der Bundesrath hält am 26 d eine Plenarſitzung ab
in welcher u a folgende Gegenſtände zur Berathung bezw
zur Beſchlußfaſſung gelangen Der Bericht über den in erſter
Leſung fertiggeſtellten Entwurf des bürgerlichen Geſetzbuchesder Euiwurf einer Ergänzung zum Reichshaushalt für
1888/89 der in Aſuncion geſchloſſene Meiſtbegünſtigungs

vertrag zwiſchen Deutſchland und der Republik Paraguay die
Vorlage betr den Entwurf eines Geſetzes wegen Aufnahme
einer Anleihe für Zwecke der Verwaltung des
Reichsheeres und endlich die bereits erwähnten Anträge
der Ausſchüſſe betr die Taraſätze bei Cigaretten und den An
trag Lübecks in Bezug auf die Behandlung von Spiritus
in Theilungslagern

Der Germania zufolge ſoll dem Abgeordnetenhauſe
noch in dieſer Seſſion ein Geſetzentwurf betr die Ver
wendung der aufgrund des Sperrgeſetzes an
rm etren Gelder ca 15 Millionen vorgelegt
werden

Jn Sachen des Sozialiſtengeſetzes ſchreibt die Nat
Lib Korr Das Sozialiſtengeſetz wird am Freitag zur
erſten Leſung auf die Tagesordnung des Reichstags geſetzt und
vorausſichtlich an eine Kommiſſion verwieſen werden Nach
dem Ergebniß der in den letzten Tagen ſtattgehabten Be
ſprechungen in verſchiedenen Fraktionen betrachtet man auch

aus dem Untergang drohenden Sumpfe der materiellen Noth
errettet werden muß Für die Schätzung des Liſzt ſchen
Charakters aber iſt die Klarlegung jener Beziehung ungeheuer
werthvoll um ſo tröſtlicher aber in einer Zeit in welcher
ſchmutzige Hände es gewagt haben des Meiſters Bild zu be
ſudeln Unter dem Eindruck des Briefwechſels muß jede
Schmähung verſtummen mag in der That mancher geſchworene
Feind Liſzt s zum Freunde werden

Ehe zu dem Jnhalt des Briefwechſels Stellung genommen
werden kann iſt es nöthig verſchiedener perſönlicher Beziehungen
beider Meiſter zu gedenken Ein überraſchendes Licht werfen
die Briefe Wagners auf das Verhältniß zu ſeiner erſten Frau
die man als von ihm ungeliebt bezeichnete als eine unbedeutende
Perſon die er leichten Herzens in Deutſchland zurückgelaſſen
habe Dagegen leſe man Wagner s Klägen Wie bin ich
allein unter dieſen Menſchen meine arme Frau Keine
Nachricht habe ich noch erhalten mir wird ſo todesweichlich
und ſchlaff bei jeder Erinnerung Laß mich bald gute Nach
richt von meiner Frau hören ſchreibt er aus Paris an Liſzt
Dann ſpäter Jch muß einen neuen häuslichen Heerd gewinnen
ſonſt iſt es aus mit mir Habe ich dort in Zürich meine
Frau wieder ſo geht es friſch und froh an die Arbeit ich
bedarf der Ruhe und der Heimath iſt meine Frau bei mir
und in dem freundlichen Zürich werde ich beides finden
Sieh ich hänge an keiner Heimath aber ich hänge an dieſer
armen guten treuen Frau der ich faſt noch nichts wie Kumnier
bereitet habe die recht ſorgend und ohne Exaltakion iſt und
die das wie an mich ungezogenen Teufel gefeſſelt fühlt Gieb
ſie mir Dann giebſt Du mir alles was Du mir je wünſchen
möchteſt und ſieh dafür würde ich Dir dankbar ſein
ja dankbar Du ſollſt einmal ſehen wie mir dann alles von
den Händen fließt Ich kann betteln ich könnte ſtehlen
um jetzt meine Frau wenn auch nur auf kurze Zeit heiter
zu machen Du lieber guter Liſzt Sieh zu was Du kannſt
und vermagſt Hilf mir hilf mir lieber Liſzt

Es iſt durchaus nothwendig daß aus den Briefen Wagners
Verhältniß zu ſeiner erſten Frau in voller Klarheit dargeſtellt
wird Entweder waltet bei den Biographen Wagner s Unkenntniß oder böſer Wille über dieſen Puntt Ein Buch wie

Glaſenapp s Richard Wagner s Leben und Wirken regiſtrirt
kaum die Thatſache der Verlobung und Verheirathung Wagner s
über die Perſönlichkeit der Frau geht dieſer Biograph mit
eiſigem Stillſchweigen hinweg und die Nichtachtung geht ſo
weit daß Wilhelmine Minna Wagner nicht einmal im
Nameuregiſter aufgeführt iſt Die Herren Biographen mögen
den Briefwechſel zu eingehenderem Studium benutzen und
hiſtoriſche Jrrthümer dadurch beſeitigen die Thatſache daß
Wagner leidenſchaftlich an ſeiner erſten Frau hing iſt un
umſtößlich erwieſen und man kann ſie zugünſten anderer Per
ſonen nicht länger leugnen

Von höchſtem Intereſſe ſind die Streiflichter welche der
Briefwechſel auf das Verhältniß Liſzt s zur Fürſtin Wittgenſtein
wirft jener durch feltenſte Geiſtesgaben ausgezeichneten Fran
welche berufen war das zweite Jch Liſzt s zu werden Eine
Anzahl Briefe von ihr an Wagner ſind der Sammlung bei
gegeben und ziehen die Aufmerkſamkeit der Leſer guf ſich durch ihre
ſchwungvolle Diktion und eine ganz außerordentliche Gedanken
fülle Carolyne Wittgenſtein wie ſich die merkwürdige Frau
unterſchreibt beweiſt uns deutlich daß ſie neben Liſzt die
Einzige war welche Wagners Schaffen in ſeiner ganzen Bedeutung
zu erfaſſen vermochte Die Briefe der Fürſtin athmen eine
glühende Begeiſterung und zeigen ein Verſtändniß für die
letzten Ziele des Wagner ſchen Strebens daß man beim Lefen
aus der Verwunderung nicht herauskommt Die Briefe an
andere Perfonen an den Jntendanten Zigeſar an Louis
Köhler haben mehr geſchäftliches verbindliches Aeußere auf die
Winke welche der Schöpfer des Tannhäuſer dem damaligen Leiter
der weimariſchen Bühne über Aufführungen des Holländer und

Tannhäuſer giebt wird in Kürze noch eingegangen werden
Auch die Beziehungen zu andern bedeutenden Muſikern finden
Erwähnung oft recht eingehende Was Wagner über Berlioz
früher ſagte erfährt nach der perſönlichen Begegnung beider
in London eine auffallende Modifikation die ſich am beſten
in einem Brieffragment von Berlioz widerſpiegelt welches
Liſzt an Wagner mittheilt Wagner hat für mich etwas
merkwürdig Anziehendes und wenn wir beide ſchroff ſind ſo

Genaſt Winterberger c c iſt öfter die Rede ſehr oft von
den verſchiedenen fürſtlichen Perſönlichkeiten welche Einfluß
auf das Leben der beiden großen Künſtler gewonnen hatten
Wir ſehen daß der Prinz von Preußen nebſt Gemahlin
d h unſer Kaiſer und unſere Kaiſerin in liebenswürdigſter
Weiſe mit Liſzt verkehrten und ſich für Wagner trotz ſeiner
revolutionären Verſündigung lebhaft intereſſirten Eine be
dentfame Rolle ſpielt auch der kunſtſinnige jetzige Großherzog
von Weimax Karl Alexander Königl Hoheit von ihm ſpricht
Liſzt mit ſo warmer großer Begeiſterung daß man unſchwer
erräth der Keim der ſpäteren idealen Freundſchaft zwiſchen
dem kunſtſinnigen Fürſten und dem großen Künſtler war ſchon
gelegt Sehr bitter iſt Wagner auf ſeinen ehemaligen Brot
herrn den König von Sachſen zu ſprechen Doch iſt die Ver
bitterung begreiflich wenn man von dem ſteckbrieflich verfolgten
Komponiſten erfährt daß er von Dresden aus beſchuldigt wurde
das dresdner alte Opernhaus mit noch eittem anderen in Brand
geſteckt zu haben S Brief Dem Vorwurf der Undank

barkeit gegen den König von Sachſen tritt Wägner in dem
ſelben Schreiben entgegen Daß er der König nur
1500 Thaler dafür zahlte daß ick u das Geheiß ſeines
Jntendanten ihm jährlich eine Anzahl ſchlechter Opern
dirigirte war allerdings übermäßig bezahlt indeß lag bierin
für mich weniger ein Grund zur Dankbarkeit als zur Un
zufriedenheit mit meiner ganzen Anſtellung Schließlichbin ich mir aber auch bewußt wenn ſelbſt ein Grund zu be

ſonderer Dankbarkeit bei mir vorhanden geweſen wäre wiſſent
lich keinen Akt der Undankbarkeit gegen ihn begangen zu haben
die Beweiſe hierfür zu führen wäre ich imſtande

Damit mögen die Mittheilungen über die äußeren Eindrücke
und Beziehungen des Briefwechſels abgeſchloſſen ſein Mit
einem gewiſſen Zagen muß man an den ſehr reichen künſt
leriſchen Jnhalt herantreten über den in einem weiteren Artikel
ehandelt werden ſollgeh M Krauſe

fügen ſich wenigſtens unſere Schroffheiten in einander
on Karl Rikter Bülow Tauſig Klindworth Raff Stahr



er
ner
b

on
zen
g

e
et
ten

en
ut
en

er

d des Departements Meurthe et Moſelle telegraphirte

ietzung vorläge daß damit alſo die Affäre von Trieur

beendigt ſ e e e eu Der Staatsanzeiger notifizirt die Anerkennung des

ehe e Weyland won Fulda ugchdem der
hof den rorgeſchriebenen Eid geleiſtet

Dieh

in der

a Naundorf und dem Bahnhof Koswig

von Eilenburg eine Erſatzmaſchine verlangt werden mußte

heute noch die unveränderte Annahme des beſtehenden Geſetzes
auf eine kurze weitere Friſt als das wahrſcheinliche Reſultat
der Verhandlungen Auch heute noch ſchön Aber
morgen oder übermorgen

Zur Grenzaffäre Barbarot wird der Frkf Ztg
aus Paris unterm 25 d telegraphiſch gemeldet Shuerb der

ute an den Miniſter des Jnnern daß Barbarot keine
lage eingereicht habe und daß keine Grenzver

durch die Verordnung vom 13 Febr 1887 vor

ärftbiſchof von Breslan De Kopp welcher ſich a

r en an nach griepdaten von dort abends 9 Uhr wieder in Berlin

ein un um 11 Uhr nach Breslau zurück
Dresden 25 Jan Die zweite Kammer genehmigteheutigen Schlußberathung den Ankauf der auf ſächſiſchem

Gebiete gelegenen Strecke der Berlin Dresdener Eiſen
bahn und den Bau einer Verbindungskurve gch der Halte

er Kaufpreis für
je Bahnſtrecke beträgt 13100,000 M die Herſtellungskoſten für

die Verbindimgskurve 265,000 M
h

Salle den 26 Januar u
Der fahrplaitmäßig mittags hier eintreffende Söräuer

Perfönenzuüg erlitt geſtern eine Stunde Verfpätung
weil in der Nähe von Makrehna die Maſchine verſagte ſodaß

u Metesrologiſche Station e g a

re T S Jan 9 U ab 26 Jan 7 U mir
Barometer Millimeter e e 755,4 749,0Thermometer Celſiis t 4,5 2,8Rel Fenchtigkeit 86 62Winde SWe2 SW 2Thaupunkt m d K H 05

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
25 Jan 8 U morgens Das im geſtrigen Bericht bezeichnete Minimum iſt

mit abnehmender Tiefe ſüdoſtwäris bis zum nördl Oſtſeegebiet fortgeſchritten
und erſtreckt ſeinen Einfluß über ganz Mitteleuropa wo bei meiſt ſtarker weſtl
und ſüdweſti Luftbewegung trübes mildes Wetter war Die Temperatur lag
et theilweis bis 75 über der normalen während in Oſteuropa noch ſtrenge

lte herrſchte Haparanda 739 13 Südoſt mäßig bedeckt Mostan 76220 Südweſt in bedeck
ſtil t Hamburg 764 4 Süidweſt friſch Nebel Wien 770Weſt mäßig bedect Karlsruhe 775 0 Südweſt friſch bedeckt Am

24 Jan 7 U früh Polg 767 2 NPordoſt ſtill heiter Rom 768 4
Nordoſt ſchwach wolkenlos Malta 761 13 Nordoſtſturm Gewitter Konſtant
771 4 ſtill Nebel

e h kä eWiffenſchaft Kunſt Literatur
Mit Prof Echtermeier iſt jetzt der Vertrag wegen Aus

führung des in Braunſchweig zu errichtenden Abtdenk
mals Waeſgſen worden Prof E erhält 26,000 M und
übernimmt dafür die vollſtändige Ausführung des Denkmals
einſchl Poſtament Gitter c

4 Wie man gus London uns mittheilt iſt der Bildhauer
Onslow Ford gegenwärtig mit einer Bildſäule des ver
ſtorbenen Generals Goördon beſchäftigt welche im Haupt
quartier der Jngenieure in Chatam aufgeſtellt werden ſoll Das
Denkmal ſtellt den Helden von Kartum auf einem Kameele
ſitzend dar und ruft ſo die Erinnerung an ſeinen letzten be
rühmten Ritt durch die Wüſte nachz dem Sudan in dem Be
ſchauer wach

Jn Athen wurden bei Nachgrabungen auf dem Grundſtück
der Seidenfabrik fünf Gräber aus römiſcher Zeit gefunden
nd in ihnen als Beigabe verſchiedene kleine Gegenſtände von

Gold ſowie acht gläſerne Gefäße Als man bis zu einer Tieſe
von 3 m und mehr grub ſtieß man auf ein älteres Grab
in welchem auf einem Dreifuß befeſtigt ein kleines dreiſeitiges
Behältniß gefunden wurde Die drei Seiten zeigen bildliche Dar
ſtellungen einen Frauenkopf auf einem Thierkörper alſo wohl
eine Sphinx einen Hahn und ein Pferd Jn demſelben Grabe
wurde die Terracdtta Figur einer bis zu den Hüften entblößten
Frauengeſtalt gefunden welche mit der einen Hand einen Spiegel
ſich vorhält Bei der Fortſetzung der Ausgrabung wurden
u don hen 1 Spiegel und Bruchſtücke bemalter Vaſen ge
unden

Gerichtsverhandlungen
c Halberſtadt 25 Jan Mit der geſtrigen Sitzung hat

der diesmalige erſte achttägige Verhandlungsabſchnitt des hieſigen
Schwurgerichts ſein Ende erreicht Auf der Anklaägebank
erſchien der frühere Stations Aſpirant Max Kaie aus Hötens
leben früher in Etgersleben wegen Unterſchlagung amtlich
empfangener Gelder angeklagt Die Geſchworenen verneinten
die geſtellten Schuldfragen worauf der Angeklagte frei
ſuhere Statt würde Der in dieſer Klageſache mitangeklagte
rühere Stationsvorſteher Adolf Dalchow früher ebenfalls in

Etgersleben und deſſelben Vergehens angeklagt war auch in
S Sitzung nicht erſchienen Da der Aufenthaltsorteſſelben unbekannt iſt mußte das Verfahren gegen ihn aus

geſetzt werden
re

Stunden Die weitere Berathung der Vorlage wobei es ſich
noch um die Gehalts verhältniſſe der Lehrerinnen
die Penſionsfrage c handeln wird mußte der vorgerückten Zeit
wegen vertagt werden

Weiſtenfels 25 Jan Es ſcheint denn doch das alte
Sprichwort Nichts iſt ſo fein geſponnen es kommt doch endlich
an die Sonnen wieder einmal Recht behalten zu haben Vor
Jahresfriſt wurde auf hieſigem Bahnhofe ein Poſtbriefbeutel
Mit eiwa 7000 M Geld geſtohlen ohne daß es trotz aller

end ſcheint man denſelben in der Perſon eines damaligen
ilfs Poſtillons der kurze Zeit nach dem Diebſtahl von

nunmehr in Haft genommen Vorgeſtern wurde an eiuemBäume e e g4 ateB von hier ren Unden 2 Am Sonna abendexplodirte auf der Riebeck ſchen Schweelerei zu Webau ſein
VDampfkeſſel Das infolgedeſſen ausgebrochene Feuer vernichtete
zwei Keſſel und drei Cylinderhäuſer Mit unſeren Wafſer
werks arbeiten ſcheint es recht intereſſant werden e
Nach Mittheilungen des Jugenieurs Otto und des Magiſtrats
hat der Grubenbeſiter Sauer der die Führung des Stvpllens
übernommen hat ſowohl dem erſteren wie dein Bauaufſeher die

gierig zu erfahren was Hr Geh Rath Hen och hierzu ſagen und
dann thun wird Wie wir erſg en iſt Hr Sauer durch Weiſung
der Bergbehörde zu dem von ihm erlaſſenen Verbot veranlaßt
worden Ein nicht unberechtigtes Aufſehen in unſerer Stadt
macht das gänzliche Todtſchweigen einer Verhändlung vor der
königl Strafkammer zu Naumburg vom 18 d durch die
naumburger und weißenfelſer Blätter Der Fall ein an ſich ſehr
fchmütziges Familiengemälde beträf Anklage wegen Meineid es
iſt allerdings wie wir erfahren haben Freiſprechung erfolgt
immerhin wirft die Nichtver öffentlichung dieſer Verhandlung
neben anderen Fällen ein eigenthümliches Licht auf die bezügliche

Berichterſtattung arſgS Eisleben 25 Jan Die r verunglückten drei Kinder ſtanden im Alter von 3 2 und
i Jahren Die Eltern Dreſchersleute hatten ſie bei ihrem
Arbeitsleute zu thun pflegen Kohlen zum Trocknen auf den Ofen

elegt Die dadurch entwickelten Gaſe und der Rauch haben die
leinen getödtet Sie ſind vor dem geſtern erfolgten Begräbniſſe

geöffnet worden die beklagenswerthen Eltern haben nun auch
noch Strafe zu gewärtigen Jn einer vorgeſtern von uns mit

theilten Notiz über dieſen Unglücksfall hatten wir das Naumb
rsbl als Quelle genannt von betheiligter Seite werden wir

darauf aufmerkſam gemacht daß der Vorzug dieſe Nachricht
v mitgetheilt zu haben dem Querfurter Krsbl zukomint

as Naumburger Krsbl hatte ſie erſt jenem entlehnt Die Red
BHei in der Lindenſtraße wohnenden Privatleuten iſt durch

Einbruch ein nicht unbedeutender Diebſtahl an Gold und
Silberſachen verübt worden Die Thäter ſind noch nicht

ermittelt g rK Erfurt 25 Jan Heute abend ertönten die Sturm
glocken Es brannte auf dem Petersberge inder Füfilier
Kaſerne Nr 3 Halb Erfurt war auf den Beinen doch nahm
das Feuer größeren Umfang nicht an Ein hieſiger Gaſtwirth
welcher geduldet hatte daß in der Gaſtſtube ein 12jähriges
Mädchen Akrobaten Kunſtſtücke zum Beſten gab wurde
heute vom Schöffengericht aufgrund der Oberpräſidialverordnung
vom 17 Dez 1880 zu 3 M Geldſtrafe verurtheilt

Northeim 25 Jan Jn letzter Zeit haben engliſche
Kapitaliſten in hieſiger Gegend Bohrverſuche nach Kali
ſalz veranſtalten laſſen welche Erfolg verſprechen

Halberſtadt 25 Jan Der hieſige Geflügelzüchter
Verein beſchloß in ſeiner geſtrigen erſten diesjährigen Haupt
verſammlung in dieſem Jahre nachdem im vergangenen Jahre
eine ſolche nicht ſtattgefunden in den Tagen vom 10 bis 13
Mai d J in den Räumen des Elyſiums eine Geflügel
ausſtellung zu veranſtalten

Vermiſchtes
Der Schauſpielerin Fanny Janauſchek hat das

Bundeskreisgericht in Providence Nordamerika in ihrer Klage
gegen den Gaſthofbeſitzer H Bull 12,090 Doll als Schadenerſatz
zuerkannt Frau Janauſchek war in dem Gaſthaufe des Beklagten
in NewYork die Treppe hinuntergefallen und hatte einige Ver
letzungen davongetragen

Die neue Brücke über den Ganges bei Benares
iſt vor kurzem eingeweiht worden Der Bau hat 7 Jahre ge
dauert und bildet einen der größten Triumphe bhritiſcher Jngenieur
kunſt in Jndien Die Länge der Brücke von einem Ende bis
zum andern beträgt 3523 Fuß und von den 16 Spannungen
meſſen ſieben 356 Fuß und neun 114 Fuß Die Brückenpfeiler
in der Mitte des Fluſſes ſind 63 Fuß lang und 28 Fuß breit und
die Fundamente liegen 63 152 Fuß unter der Oberfläche Die
Schwierigkeiten welche überwunden werden mußten waren ganz
bedeutende Der Fluß iſt an der Stelle 3000 Fuß breit und das
Bett beſteht bis zur größten Tiefe aus reinem Sand Während
der kalten Zeit beſitzt der Ganges nur 37 Fuß Tiefe während
der Regenzeit aber ſchwillt er bis zu 92 Fuß an und beſitzt dann
eine Geſchwindigkeit von 20 Fuß die Sekunde Um der Schiff
fahrt keine Hinderniſſe zu bereiten wurde die Brücke 25 Fuß
über dem höchſten Waſſerſtand bei Fluth gebaut Die Brücke hat
75 Lakhs Rupien 750,000 Lſtrl gekoſtet vollendet das Eiſen
bahnnetz der Oudh und Rohilkund Eiſenbahn und bringt Lucknow
in direkte Verbindung mit Kalkutta

Provinzial Rachrichten
P Staftfurt 24 Jan Das ſchon erwähnte Telegramm des

Bürgervereins an den Kronprinzen lautet
Durchdrungen von den Gefühlen der herzlichſten Liebe und

Theilnahme ſowie hocherfreut über die ſtetig fortſchreitende
Beſſerung des Befindens Ew Kaiſerl Hoheit ſendet der unter
zeichnete Verein zur 30 Gedenkfeier Höchſt Jhres Vermählungs
tages die innjgſten Glückwünſche t

Nanjens des Bürgervereins Staßfurt
S Sälinger Vorſitzender

Sedlinbnrg 24 Jan Jn heutiger Stadtverordneten
bung erfolgte die Wahl eines Stadtſyndikus da der bis

herige Jnhaber W Stelle Hr Kohly wegen ſeiner Wahl
zum Skädträth in Frankfurt a M am 1 Jan unſere Stadt ver
laſſen hat Zu der mit 3600 M ausgeſtatteten Stelle hatten ſich

0 Bewerber gemeldet Von den 28 abgegebenen Stimmen erhielt 18 Aſſeſſor Severin gegenwärtig S hieſigen Amtsgericht
10 Aſſeſſor Butſchello in Charlottenburg Erſterer iſt ſomit
gewählt

Nordhaufen 24 Jan n der geſtrigen Stadtverorbneten erſten Winde u tie Gehälter
der Elementarſchullehrer eine neue Stufenfolge bezüglich
der fünfjährigen Alters Zulagen aufgeſtellt die eine nicht un
weſentliche Erhöhung der Gehäkter in ſich ſchließt wodurch

der Stadt eine jährliche Mehrausgabe von 10 bis 12,000 M
erwächſt Ein noch weitergehender Antrag des Magiſtrats
der eine Mehrausgabe von 18 bis 20,000 M herbei
geführt hätte mußke mit Rückſicht auf die nicht ſehr
erfreuliche Finanzlage der Stadt abgelehnt werden Die
enigen Lehrer welche die Mittelſchul Prüfung beſtanden
aben oder bei Gründung der Mittelſchule ſchon mit übernommen

wurden erhalten beſonders eine perſönliche Zulage von je 150
Mark jährlich Dafür haben die Lehrer durchſchnittlich
28 Stunden wöchentlich Unterricht zu geben ſtatt bisher 26

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten

guemere Frühzugsverbindungen auf Str
zeißenfels Zeitz in Anregung gebracht werden Die Eiſen

Ank Zeitz 0 Ank Gera 10

fels unter Nr 29 und

er 165 Zeitz Weißenfels hergeſtellt

entſteht

unter Leitung des dortigen Magiſtrats eine We

Einfahrt in den Schacht ſtreng unterſagt Wir ſind nun neu g

Gange nach der Arbeit eingeſchloſſen und leider noch wie dies

bereits im vorigen Sommer zwiſchen Halle und Weißen R d30 beſtandenen Lokalzüge Abf l Kommiſſions Bank Verhandlungen gepflogen worden die
Weißenfels 125 nachm Ank Halle 8 und umgekehrt Abf Halle zu dem Reſultate geführt haben ſollen daß es möglich ſeinu a t Ank der h n a v Weg e werde dem im Anf
urch letzteren wieder der Anſchluß an den Zug Nr 166 Weißen Verei iri ifanten Deutf ie VerfelsZeitz hergeſtellt ſo wird überdem dadurch daß dieſer Lokal des Vereins der Spiritusfabrikanten Deutſchlands die Ver

zug bis Naumburg mit Abf Weißenfels 428 Ank Naumburg
4 nachm durchzuführen gedacht iſt noch eine weitere Verbindung
Zeitz Naumburg mittels unmittelbaren Anſchluſſes an den Zug S tNr Letzterwähnter Lokalzug Handelsvertrags Verhandlungen mit Jtalien eingewirkt weil
würde ſodann von Naumburg nach Weißenfels zurückkehren mit es durch den Handelsvertrag eine Schädigung des deutſchen
Abf Naumburg 59 Ank Weißenfels 5 nachm wodurch noch Handels befürchte
Anſchluß an den Weißenfels Probſtzellaer Schnellzug Nr 178

Ausſtellungsmüdigkeit nicht zu verkennen iſt hat ſich doch um die
deutſche Ansfuhr nach Spanien nicht zu gefährden in Berliu ein
Ausſchuß gebildet welcher beabſichtigt eine deutſche Abtheilimg
anf ſener Ausſtellung einzurichten Derſelbe hat der hieſigen
Handelskammer eine Anzahl Druckſchriften zugeſtellt aus
denen die Art und der Umfang der Ausſtellung hervorgehen
Außerdem ſind in denſelben die Bedingungen und ergünſtigungen
für deutſche Ausſteller enthalten Die Handelskammer iſt gern
bereit die fraglichen Drückſachen den Jndüſtriellen und Gewerbe

e ſungen gelungen wäre den Dieb zu unten Jebt treibenden ihres Bezirks welche ſich für die genannte Ausſtellung
l iitereſſiren zur Einſicht vorzulegen ſowie auch Anmeldungen zu

derſelben entgegenzunehmen Jm letzteren Falle können gedrnuckte

r f Formulare von der Kammer bezogen werdene an ſi er u en ihn n Die Centrallandſchaftsdire ſidn für die preußiſchen Staaten
Beſitze befindlichen Summe Geldes nicht ausweiſen können und kändigt einen erhebkichen Betrag gegen 15 Millionen 4pro z

Landſchaftlicher Central Pfandbriefe zur Rückzahlung
zum nächſten Zinstermin Johannis 1888

Gexa 25 Jan Der Stadtrath veröffentlicht die Einladung zur Jeichnnngauf die 3 proz Geraer Stadtanleihe n Venage von e von
welcher 2 Mill alsba n werden ſollen Die Anleihe zerfällt in 100 Stie
Schuldſcheine zu je 5000 M 200 Stück zu 2000 M 600 Stück zu 1000
3900 Stück zu 500 M und 2500 Stücd zu 200 M Die Zeichnung erfolgt am
30 bei der Stadttämmerei hier der Geraer Bank irnd deren Zweiganſtakten
in Leipzig Dresden Chemnitz und Pößneck bei der Handels und Kreditbank
hier und der Gewerbebant hier Der Preis beträgt 98 M für 100 M Tenn
werth ie laufenden Stückzinſen ſind bei der Abnahme zu 3/ Proz für die

it vom Jan 1888 bis zum Tage der Abnahme mit zu erlegen Die
übnahme der zugetheilten Stücke muß ſpäteſtens bis 31 März erfolgen

Der Aufſichtsrath der Kontünental Pferdebahn Seſellſ haft
ſetzte die Dividende für 1837 wie im Vorjahre anf 4 Proz feſt Den Ver
tragsbeſtimmungen gemäß wird dieſer Satz fünſ Jahre lang gezahlt

Der Auffichtsrath der Hamburger Kommerze nd Diskente
bank ſchlägt die Vertheilung einer 6proz Dividende vor

Zahlungseinſtellungen St Etienne 25 Jan Telege
Die Geſellſchaft der Gießberene und Hüttenwerke in Terre
noire Lavoulte und Beſſegues hat i Zahlungen eingeſtellt

München 25 Jan Das Bankhaus Heinzelmann u Dovel in
Kempten hat ſeine Zahlungen eingeſtellt Der hieſige Platz iſt nur weng
betheitigt Jn Bud apeſt fallirten Szabo u Schönwalbd Pappendecel
ſabrik in Stockholm das Großhandlungshaus Wielg Grangren in
Glasgow ſtellten S u R G Macleod Strumpfwaarenfabrikanten ihre
Zahlnugen ein Die Paſſiven der Firma belaufen ſich auf 30,000 40 c Lfrl

Jn Baltimore fallirten Sickel Heller u Co Weißwaarenhändlernnd Henry Zgoller n Co Materigiwaaren

Halleſche Getreide und Produften Börſe
Halle 26 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebtihr

für 1000 Kilogr netto Weizen ruhiger 148 bis 168 M
Roggen ruhiger 120 bis 123 Mark Gerſte ruhig
Futtergerſte 110 bis 120 M Landgerſte 135 bis 145
Mark Chevaliergerſte 148 bis 156 Mark extrafeine bis
162 Mark feſt 118 122 Mark Mais MRaps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
140 155 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 560,00
bis 51,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 39,00 bis
46,00 M Er mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38M kleine billiger Bohnen 18 1950 M
Lupinen M ohne Preisengabe Kleeſagten Weiß
klee 40 80 W Schwedifcher elee 40 80 Rothklee
60 bis 80 Esparſette 24 M Futterartikel Futter
mehl 13,00 Roggenkleie 8,50 M Weizenſchalen
7,60 7,75 M Weizengrieskleie 7,50 7,75 Malzkeime
helle 10 dunkle 9 Oelkuchen 12,50 Mals25,00 27,00 Rüböl 47,50 M Petroleum 28,00
Solaröl 0,825/309 feſter 12,50 M Spiritus 10,000 Liter
Proz feſter Kartoffel 98 80 M
Halle 26 Jan Strohpreiſe Langes Roggenſtroh 20,06

bis 23,00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 50 00 M per Ctr im Einzelverkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 250 50 M per Etr auf
Fuhren Kleeheu geſund 50 3 50 M

Nach Schluß der Redaktion
San Remo 26 Jan Telegr Nachdem dem Kron

prinzlichen Paare geſtern vormittag von den hieſigen Ge
meindebehörden dem deutſchen Viceonſul Schneider namens
der deutſchen Kolonie und von mehreren Privatperſonen anläß

lich des 30 Jahres tages der Vermählung prachvvlle
Blumenſpenden dargebracht eröffnete die Kronprinzeſſin von
den Prinzeſſinnen Töchtern begleitet den unter ihrem Pro
trektorate arrangirten Bazar zum Beſten der Armen Auch
hier wurden von der engliſchen Kolonie prächtige Blumen
ſträuße überreicht Die Kronprinzeſſin verweilte längere Zeit
im Bazar und machte mehrere Einkäufe Abends fand vor
der Villa Zirio ein glänzendes von der deutſchen Kolonie dar
gebrachtes Feuerwerk ſtatt Viele Gebäude namentlich die
größeren Hotels hatten glänzend illuminirt auch der Aviſo
Barberigo war prächtig erleuchtet Vor der Villa Zirio

hatte ſich ein überaus zahlreiches Publikum geſammelt welches
dem hohen Paare unausgeſetzt enthuſiaſtiſche Ovationen dar
brachte

Berlin 26 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Aus San Remo meldet man dem B Tgbl von geſtern
Der Kronprinz zeigte ſich heute vormittag an der Baluſtrade
des Gartens der Villa Zirio und grüßte lebhaft und an
ſcheinend überaus freudig bewegt das verſammelte Publikum
Sein Ausſehen war heute geradezu brillant ſeine Geſichts
farbe blühend roſig Der Kronprinz war im höchſten Grade

Halle 26 Jan Die hieſige Handelskammer hat wie befriedigt über die zahlloſen Beweiſe der Theilnahme Er
wir vernehmen im Oktober v J an die königl Eiſenbahn ſagte zu dem das Bouquet der deutſchen Kolonie überreichenden
Direktion zu Erfurt eine Eingabe gerichtet in welcher be Konſul Schneider So viel Liebe hat mich tief gerührt

der J Gegen 3 Uhr nachmittags fuhr der Kronprinz aus Das
bahn Direktion iſt nun in bereitwilligſter Weiſe den Wünſchen der Feuerwerk verlief unter großartiger Betheiligung der Be

Handelskammer entgegengekommen und hat die bezüglichen Zug völkerung von San Remo und der Umgegend Um 7 Khr
verbindungen für den Sommerfahrplan 1888 in Ausſicht ge ertönte im Garten der Villa Zirio die Wacht am Rhein
nommen Danach werden die beantragten Zwiſchenzüge zum p b SAnſchluß in Weißenfels an die gegen Sie Ühr vorm vaſelbſt Gleichzeitig flammten zahlloſe bengaliſche Feuer in allen Farben
paſſirenden Schnelzüge Nr 6 und 7 nicht nur zwiſchen Zeit auf den kleinen Schiffen im Hafen ſowie in den die Villa
n u n Aſche e er hen d r Zirio umgebenden Gärten auf Das Kriegsſchiff Barberigo
gehen ind dahin zurückiahren Gera früh Zeitz 72 war glänzend illuminirt und beleuchtete die Villa Zirio mit
Ank Weißenfels 7 und umgekehrt Abf Weißenfels 9 vornivorm Außerdem werden noch die elektrifchem Lichtſtrahl

Geſtern ſind über die Einzelheiten der Spiritus

ang Februar zu berufenden Ausſchuſſe

träge zur Beſchlußfaſſung zu unterbreiten
Aus Paris meidet ein Telegramm der Nat Ztg Der

Temps behauptet Deutſchland habe auf den Abbruch der

Rom 25 Jan Telegr Ein päpſtliches Breve
ämmtliche katholiſche Biſchöfe auf für die CuſtodieHalle 26 Jan Wie ſchon durch die Preſſe hinreichend be fordert ſämm Biſch if für die G

kannt ſein dürfte findet im laufenden Jahre z Barcelona der Franziskaner alt heiligen Lande am Charfreitag Samm
tausſtellung lungen zu veranſtalten er neuernannte Cuſtos Caſtel

ſtatt Obwohl nun unter den deutſchen Jnduſtriellen eine gewiſſe l madama reiſt heute nach Jeruſalem ab
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Total Ausverkauf
Die Reſtbeſtände meines großen Waareulagers werden

jetzt Gr RKIlIausstrasse 41
weiter ausverkauft Das Lokal iſt nur auf kurze Zeit für
den Ausverkauf gemiethet und ſoll das Lager während
dieſer Zeit geräumt werden weshalb die Preiſe abermals
enorm herabgeſetzt ſind

Um Anhäufungen zu vermeiden findet der Verkauf von

Beſonders hervorzuheben iſt ein großerFreitag ſtatt

Die Resthestände der Winter Mäntel werden zu
jedem annehmbaren Preiſe abgegeben

Häantel Vmhänge und Jaquettes in noch großer
Auswahl zu ebenfalls ſehr billigen Preiſen e

T Ter re en e mermee e ehe reeeceeeeehe e r e ec e e S e e ee 4 e nene e e e eS De re r r 7Se r 7 e e e War r4 c e S e 53 e d e SNesteter von Porzellan
empfiehlt zu Fabrikpreiſen

Lager der Lettiner PorzellanfabrikHalle a Poststrasse 12
Se e

Bee e e
Bölrmiſche BettfedernS J ZS Jch bringe meine neueingeführten Bettfedern in gütige Erinnerung
S von 25 bis 3,75 per e Kilo und empfehle gleichzeitig meine Juletts
S Bettbarchende und Bettdrells in nur guter Waare S

Hochachtungsvoll SWittwe A Beaarunnnfäller
Giebichenſtein vis vis dem Amtshauſe
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ce e e e J T 2r e r r eS J r e an S 3e Se eNur einmal
die Bekanntmachung
Durch Gelegenheit h ſind folgende Wagren

ſehr billig zu verkaufen
Vollſtändige Roben zu Damenkleidern in Wolle
und Halbwolle doppeltbreit Seiden Rips in allen
Farben Sammet Schürzenleinen Conrert Tücher
in Seide Teppiche und Läufer Jutegard Bett
und Tiſchdecken Gardinen und Schirme und viele
andere Reſter großen Poſten Cattune in allen
Farben

Schülershof 21,1 aurGtlegenheitstunſ

Cöthen in Anuhalt
Hötel Prinz von Preussen

Den geehrten Geſchäfts Reiſenden zur gefl Kenntniß daß ich das ſeit
Kurzem in den Beſitz des Herrn Wilhelm Schulze übergegangene und
von demſelben vollſtändig nen eingerichtete Hötel Prinz von
Preussen hier pachtweiſe übernommen habe

Durch aufmerkſamſte Bedienung ganz vorzügliche Küche reiu
gehaltene Weine gut gepflegte Biere und ſolide Preiſe werde ich be
ſtrebt ſein allen an mich geſtellten Anforderungen nach jeder Richtung zu
genligen Indem ich bitte mein Unternehmen freundlichſt unterſtützen zu
wollen zeichne Hochachtungsvoll

Louis HunHötel Prinz von PreussenOmnibus zu jedem Zuge am Bahnhof Table dhöte um 1 Uhr
a Ia carte zu jeder Tageszeit
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Der köstlichste Wohlgeschmack
Feiner und ausgiebiger als Vanille Schoten In Speisen und Getränken

I sofort löslich verleiht es den einfachsten Gerichten hohen Reiz ohne jede S
Aufregung Der Kleinste Zusatz verleiht Thee Kaffee Milch Cacao
Punsch ete den feinsten Wohlgeschmack Kochrecepte gratis Nur in
Originalpäückchen mit Schutzmarke in Halle aſs echt zu haben
beim Hanptdepot auch für Engros Helmbold e Co sowie in den

bekannten Drogen und Esswaarenhandlangen
General Vertreter FIax EIb in Dresden

e e

e

Reſtern und knappen Roben S

r uS
e cAuswahl schwarzer Rester und knappe Roben

Frühjahrs und Sommer Mäntel
als Regen Paletots Bolmans und Kragen

e ZTraubeurofinen
S Schalmandeln 120 Pfg ital
e Maronen 28 Pfg
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Möbelfabrik u Magazin
G Schaible Gr Märkerſtr 5

empfiehlt ſein großes Lager
aller couranten Möbel und Polſterwagren

von einfacher bis zur eleganteſten Aunsführung

Complkette Zimmereinrichtunmg
auf Wunſch mit vollſtändiger Decoration in billigſter und guter Ausführung

S
J chter Pensionat u Prauen Industrie Schule

Halle a Friedrichſtrake 9
l Vorzügliche billige Penſion mit gewerbli

t ſchaftlicher und geſellſchaftlicher Ausbildung
h Poſten bunter seidener Koben ſowie eine große Lage der Stadt iſt allen geſundh Anforderungen entſprechend eingerichtet

aroße gut ventil Räume Garten Spielplatz Veranden Badezimimer 2c
Spezielle Auskunſt Proſpekte und Anmeldungen bei der Vorſteherin

er wiſſenſchaftlicher wirth
Das Haus in beſter geſundeſter

Eltse WilähagenS w r aein glatten und gemuſterten Stoffen zu erſtaunlich

e billigen Preiſen S S e S
h

Mit heutigem Tage eröffne

v e xe

e ne

I Geſchäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder

und Krankheit
4 Feſtſtellung der neuen für Erwerb der Korporationsrechte eingerichteten

Statuten die in der vorigen GeneralVerſammlung ausgeſprochene
Genehmigung der neuen Statuten iſt wegen eines vorgekommenen
Formfehlers für ungiltig zu erachten

en
a

e
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und Mittheilungen

Heſſentliche Schmiede Verſammlung
Sonntag den 29 Jannar Nachmittag 3 Uhr in

Um zahlreiches Erſcheinen bittet
Die Herren Schmiedemeiſter werden dazu eingeladen

Tagesordnung
Wie und warum müſſen ſich die Schmiedegeſellen organiſiren und

Garten

Berſchiedenes

Zu
Engrospreiſen
Prima bosniſche Tafel

pflaumen à Pfund 28 32
40 Pfg franz Katharinen
pffanumen à Pfund 65 85
100 und 125 Pfg
amerik Ringäpfel 70 Pfg
italien Prünellen 65 Pfg
franz Birnen 80 Pfg Feigen
30 Pfg Datteln 35 Pfg

120 Pfg

offerirt

S oLeipzigerſtraße 91
Pa Ostfrisisehes Trisch

gesehlachtetesammelfieiseh
nur prima Waare

Rücken und Keule versendet in
S Postcolli 9 Pfd franco gegen Nach

nahme zu 4,75 und 5 BIark

F v OIeefEnnden Ostfriesland
Friſche Sendung

oſtpreuhilche fette Gänſe

ühner und Puter
A RKebuschiess

Große Brauhanusgaſſe 2

e An e i T o S e
Regtaurant Dröſſuonng

Zvwingerftraße 19 Eke der Schwetſchkeſtraße

S ein neues el und empfehle
daſſelbe dem geehrten Publikum zur gefälligen Benutzung

F O Böhme
Franzöſ Billard f Pianino Geſellſchaftszimmer

Bee e e Gr 0 e An 9 W lMallescher Bicycle t
Sonnabend den 28 er Abends 8 Uhr Fahrabend im Prinz Car s

Verein für Volkswohl
Außerordentliche General Verſammlung

Freitag den 27 Jan 1888 Abends S Uhr
im Saale des Café David

Tages Ordnung
3 Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Kohlsehütter Wohnung

Hrnithologiſcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen

S Donnerstag den 26 Jannar 1888 Abendsz S S Uhr Verſammlung in Kohl s Restaurant
S Tagesordnung 1 Mittheilungen aus Zeitſchrif

2 Schauſtellung von Geflügel der Mitglieder und
Beſprechung der vorgeführten Racen

weiße

Hochachtungsvoll

a eehe
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Der Vorſtand

3 Geſchäftliches
Der Vorſtand

Preyberg s
Der Einberufer

Kein Huſten mehr
Die von mir einzig und allein gegen

Huſten Hals Bruſt und Lungenleiden
erfundenen von ärztlichen Autoritäten
empfohlenen rühmlichſt bekannten Carl
Koch ſchen 3wiebelbonbon welche
in ca 300 meiner Verkaufsſtellen Abſatz
finden ſind einzig und allein ächt
hier zu haben bei
Helmbold Co Leipzigerſtraße

oh Heinr Kanffmann am Markt
Guſtav Knuhnke Linden u Thurm

ſtraßen Ecke
G Oßwald Geiſtſtraße
R O Danuiel Friedrichſtraße 18
Robert Sträßner Bernburgerſtr 13
Noak Lorenz Brüderſtr 8 und

Gr Steinſtr 62
Carl Koch Herrenſtraße 1
Paul Harniſch Giebichenſtein Tro

thaerſtraße 3
und in den Apotheken

Carl Koch s berühmter Nähr
ztwieback bildet den Kindern geſundes
Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt
vor den Kinderkrankheiten Dieſelben
ſind zu haben bei Carl Koch
Herrenſtr 1 Joh Heinr Kaufi
mann Am Markt Gust Kuahbnlke
Linden und ThurmſtraßenEcke Nonak

Lorenz Gr Steinſtraße 62 und
Brüderſtraße 8

Giebichenſtein Trothaerſtraße 3

Bohnerwichſe
ſowie Stahlſpähne zum Reinigen der
Parquetfußböden empfiehlt
G Osswaled Geiſtſtraße 36b

K O Daniel SFriedrichſtraße 18 Paul Harniseh

Inr Deachtungl
Getragene Kleidungéefſtücke ge

tragene Winterüberzieher Män
tel Pelze Fracks gebr Stiefeln
Möbel Betten Uhren altes
Gold u Silber u ſ w kauft fort
während und zahlt ſtets die beſten Preiſe

G Fucohholz
Markt 26 im Rothen Thurm 1 Tr

Poft
Ahnagxer In

Oſnaugcoscehuſt

Weiße farbige
un

altdeuntſche Oefen
in großer Auswahl

Kochmaſchinenec
Reparaturen prompt

I A W art2e
J alle a/Sa W herrrſttoße 59

neue und gebrauchte
Möbel Polſterwagren aller Art
Ladeneinrichtungen Schiebſchränke
Kaſtenregale für Material Laden
tiſche mit u ohne Kaſten doppelte
u einfache Pulte eiferne feuerfeſte

S Geldſchränke u ſ wC Müller Lindenſtr 7

Dengaturirten Spiritus
empfiehlt

G Osswald Geiſtſtraße 36b
Drogen und Farben Handlung

ME R
Bwurreg

Directe deutsche Postdawpfechiffahrt
on Hamburg nach Newyork

jeden Mittwoch und Sonntag

on Dre nach Newyork
jeden Dienstag

on Stettin nebh ewyork
alle 14 Tage

von Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal

ron Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal

Die Post Dampfschiffe der Gesellschaft
hieten bei ausgezeichneter Verpflegung vor
zügliohe Reisegelegenheit sowohl für Cajüts
wie zwischendscks Passagiere

Nähere Auskunft ertheilen
Georgschultze Hallea/S Geiststrasse 2
Wilh Anhalt Sangerhausen

Neue Sing Akademie
Freitag den 27 Januar Abends

6 Vhr Vebung für ganzen Chor
im Saale der Volkaschule

Achilleus von Bruch
Anmeldungen neuer singender und

zuhbörender Mitglieder bei Herrn Musik
director Voreizseh Wilhelmstr 5 I

Der Vorstand
Verein ehemaliger 32er

für Halle und Umgegend
Sonnabend den 28 Jan Abds 8 Uhr

Generalverſammlung

Brüderſtraße 9 Der Vorſtand

Stenogr Verein nach Stolze
Freitag 8 Uhr in Café David

Curnverein Araniag
z Mittwochs und Sonn
S abends Abends 9 Uhr
TurnübungS d Mitglieder u Zöglinge

in der ſtädt Turnhalle
Der Vorſtand

Für den Inſeratentheil verantwortliW König in Halle 6
Drogen und Farben Handlung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

im Vereinslocal Zum Markgrafen

Mit Beilagen
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